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Protokoll 
zur Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Bitzen , 

am 08.08.2011 in Bitzen-Dünebusch  

Beginn: 18.10 Uhr Ende: 20.48 Uhr 
 

Anwesend waren: 
 

a) stimmberechtigt 
Ortsbürgermeister Armin Weigel 
 
I. Beigeordneter Hans Klaus Kapschak 
Beigeordneter Ralph Hörster 
 
Edgar Peters 
Heinz-Otto Lück 
Gerd Quarz 
Heinz-Walter Schenk 
Carmen Niederhausen bis 19.40 Uhr 
Rolf Röttgen 
Bernd Rötzel 
Jutta Bewer 

 
 
 

b) nicht stimmberechtigt 
von der Verwaltung Petra Hensch, Amtsrat Dietmar Henrich, Karin Przetak 

 

Es fehlten: 

a) entschuldigt: Egon Klein, Karl-Heinz Krämer 

b) unentschuldigt: - 
 

Die Gremiumsmitglieder waren durch Einladung vom 01.08.2011 unter Mitteilung der 
Tagesordnung einberufen. Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung waren öffentlich 
bekanntgemacht. Der Vorsitzende stellte bei Sitzungseröffnung fest, dass gegen die 
ordnungsgemäße Einberufung der Sitzung Einwendungen nicht erhoben wurden. Das 
Gremium war nach Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 

- öffentlich – 
 
1.  Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
2. Mitteilungen und Beantwortung von Anfragen 
3. Arbeitskreisvorschläge: 
 a) Gestaltung der Freianlagen des Gemeindehauses Dünebusch 
 b) andere Aktivitäten 
4. Anfragen 
 
- nicht öffentlich – 
 
5. Mitteilungen 
6. Finanzangelegenheiten 
7. Personalangelegenheiten 
8. Anfragen  
 
 

Nach Verlesen der Tagesordnung wurden keine Einwendungen erhoben, bzw. Ergänzungen 
und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

      
 

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. Zu den Tagesordnungspunkten 5 bis 
8 war die Öffentlichkeit ausgeschlossen. 
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Sitzung vom 08.08.2011 
 

Verhandlungsniederschrift und Beschluss 
 
 
Öffentlich:  
 
TOP 1 – Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
 
Ortsbürgermeister Weigel eröffnete  die Sitzung und begrüßte die Ratsmitglieder und 
Zuhörer, von der Verwaltung Petra Hensch und Karin Przetak sowie von der Presse Silvia 
Patt. 
Er stellte die form- und fristgerechte Einladung, die Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung 
fest.  
Änderungen und Erweiterungen der Tagesordnung wurden nicht gewünscht. 
 
Ortsbürgermeister Weigel teilte mit, dass zum  Tagesordnungspunkt 3 noch ein rechtlicher 
Beschluss gefasst werden müsse, damit die Planerin Kathrin Minor vom Planungsbüro „Stadt 
– Land – plus“ Rederecht eingeräumt werden könne. 
Er verlas den Beschlussentwurf und es erfolgte die Abstimmung: 
 
Der Ortsgemeinderat Bitzen beschließt gem. § 35 Abs. 2, Satz 1 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO) zum 
 
TOP 3 Arbeitskreisvorgschläge: 
 a) Gestaltung der Freianlagen des Gemeindehauses  Dünebusch 
 b) andere Aktivitäten 
 
Kathrin Minor vom Planungsbüro „Stadt-Land-plus“ zu hören. 
 
 
Abstimmung: 
 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder    12 + 1 
Anwesende Ratsmitglieder    10 + 1 
Stimmberechtigt     11 
Dafür        11 
 
 
TOP 2 – Mitteilungen und Beantwortung von Anfragen 
 
Die Reparaturarbeiten der Spielgeräte auf dem Spielplatz in Dünebusch sind durchgeführt. 
Die Vorarbeiten wurden durch Mike Hundhausen ausgeführt und der Einbau durch den         
Gemeindearbeiter sowie durch ehrenamtliche Helfer aus der Ortsgemeinde. 
 
Auf dem Spielplatz in Bitzen musste das Klettergerüst entfernt werden. Das Karussell ist noch  
nicht fertig gestellt. Die Montage der Auflagebretter wird wahrscheinlich in der nächsten 
Woche 
erfolgen. 
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Das Ehepaar Ruth und Fritz Hörster hat der Gemeinde Waldparzellen für die Anlegung des 
Ruheforsts überlassen, sowie einen Grundstücksstreifen am Gemeindehaus Dünebusch. 
Ortsbürgermeister Weigel bedankte sich bei dem anwesenden Ehepaar Hörster. 
Am letzten Wochenende fanden Arbeiten im Ruheforst am Friedhof statt (Baumfällarbeiten, 
Häckselarbeiten  etc.) Ortsbürgermeister Weigel dankte dem Arbeitskreis „Ruheforst“ sowie 
den Ratsmitgliedern und Bürgern, die sich ehrenamtlich mit eingebracht haben.  
 
Die Hecke am Friedhof wurde geschnitten. Die Arbeiten wurden von Ratsmitgliedern und 
einigen Bürgern durchgeführt. 
 
Am Sonntag, dem 14.08.2011 findet der nächste „Offene Garten“ bei Familie Lindenpütz in 
Dünebusch statt. Die Flyer hierzu werden noch verteilt. 
 
Am 3. September 2011 findet von 10 bis 17 Uhr in der Stadthalle in Altenkirchen der 2. Tag 
der Senioren statt. Mitglieder des Bürger- und Nachbarschaftshilfevereins sind dort vertreten. 
Alle sind hierzu herzlich eingeladen. 
 
Der MGV Dünebusch hat bereits zweimal seine Proben im neuen Gemeindehaus absolviert. 
Es ist beabsichtigt, wöchentlich freitags das Gemeindehaus für Jedermann zu öffnen, um 
eventuell bei den Gesangsproben zuzuhören. 
Auch der zweite Raum des Hauses steht dann zur Verfügung. 
 
Immer dienstags ist ein „Tag des Bürgers“ vorgesehen. 
Nachmittags ab 15.00 Uhr wird es Kaffee und Kuchen geben und Vertreter des Bürgervereins 
sind anwesend für anstehende Fragen. 
Ab 18.00 Uhr soll dann eine Gemeindesprechstunde statt finden, um Fragen zu beantworten 
und Probleme zu besprechen. 
 
Ende August ist ein „Tag der offenen Tür“ vorgesehen. Der genaue Termin kann wegen 
Terminschwierigkeiten noch nicht festgelegt werden. 
 
Das Telefon im neuen Gemeindehaus wird am 18.08.2011 installiert und die Gemeinde erhält 
einen Internetanschluss. 
 
 
TOP 3 – Arbeitskreisvorschläge: 
    a) Gestaltung der Freianlagen des Gemeindehauses Dünebusch 
    b) andere Aktivitäten 
 
a) Gestaltung der Freianlagen des Gemeindehauses Dünebusch 
 
Ortsbürgermeister Weigel gab bekannt, dass bisher zwei Treffen des Arbeitskreises 1 
„Umfeld des Gemeindehauses/Bauen/Ortsbild“ und Kathrin Minor vom Planungsbüro „Stadt-
Land-Plus“ stattgefunden haben. Der Arbeitskreis unterbreitete Vorschläge und Wünsche zur 
Gestaltung der Außenanlagen des Gemeindehauses Dünebusch und erarbeitete zusammen mit 
der Planerin ein Konzept. Nach der ersten Planung lagen die Kosten bei ca. 100.000 Euro. Da 
die Ortsgemeinde diesen Betrag nicht zur Verfügung hat, wurde das Konzept nochmals 
überarbeitet. 
 
Für diese Maßnahme sollen im Rahmen der Dorferneuerung Fördermittel beantragt werden. 
Der Antrag hierzu müsste bis spätestens 18.08.2011 bei der Kreisverwaltung vorliegen.  
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Hierfür ist der vorliegende Beschluss zu fassen 
 
Ortsbürgermeister Weigel gab das Wort an Kathrin Minor und diese stellte dem Rat und den 
Zuhörern die erarbeitete Planung vor.  
Allerdings liegen die Kosten – auch nach Überarbeitung durch das Planungsbüro – immer 
noch bei 68.000 Euro einschließlich Planungskosten. Diesen Betrag kann die Ortsgemeinde 
nicht aufbringen. Es stehen lt. Haushaltsplan 50.000 Euro zur Verfügung. Man war sich einig, 
dass über diesen  Betrag hinaus keine Ausgaben getätigt werden sollten.  
Es  ergab sich im Rat eine rege Diskussion über eventuelle Sparmaßnahmen.  
Die Ratsmitglieder waren sich allerdings einig, dass man auf die Schnelle keine Korrekturen 
vornehmen könne und man nochmal in Ruhe darüber beraten solle.  
 
Da der Abgabetermin für den Antrag auf Fördermittel schon am 18.08.2011 ist, ist eine 
fristgerechte  Einladung zu einer neuen Ratssitzung nicht mehr möglich. 
 
Aus diesem Grunde schlug Ortsbürgermeister Weigel vor, dass der Bauausschuss tätig 
werden solle um die Ausarbeitungen des Planungsbüros zu überarbeiten und die notwendigen 
Kostenreduzierungen vorzunehmen, da dieser kurzfristig in Verbindung mit dem Arbeitskreis 
zusammentreten könne um in diesem Ausnahmefall den erforderlichen Beschluß zu tätigen.  
 
Es erging folgender Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat Bitzen ermächtigt den Bauausschuss der Ortsgemeinde, gem. § 32 
GemO, die Gestaltung der Freianlagen am Gemeindehaus Dünebusch gemäß den 
Vorschlägen des Arbeitskreises 1 „Umfeld des Gemeindehauses/Bauen/Ortsbild“ und den 
Ausarbeitungen des Planungsbüros Stadt-Land-plus dahingehend zu überarbeiten, dass der 
vorab gesetzte Kostenrahmen von 50.000 € brutto nicht überschritten wird und den 
notwendigen Beschluss zu fassen.  
  
Für die Maßnahme sollen Mittel aus der Dorferneuerung beantragt werden. Die erforderlichen 
Antragsunterlagen sind von der Verwaltung in Zusammenarbeit mit dem Planungsbüro Stadt-
Land-plus zu erstellen. 
 
Beschlussbegründung: 
Die Maßnahme ist aus dem Dorferneuerungskonzept entwickelt worden, dass am 20.01.2011 
durch die Kreisverwaltung genehmigt wurde. Im Rahmen der Anerkennung als 
Schwerpunktgemeinde wird derzeit eine Dorfmoderation durchgeführt, wobei verschiedene 
Arbeitsgruppen gebildet wurden. Begleitet wird dieser Prozeß von dem Planungsbüro Stadt-
Land-plus, Boppard-Buchholz. 
 
Für die Gestaltung der Freianlagen am Gemeindehaus Dünebusch ist die Arbeitsgruppe 1 
„Umfeld des Gemeindehauses/Bauen/Ortsbild“ zuständig. 
 
Abstimmung: 
 
Gesetzl. Zahl der Ratsmitglieder   12 + 1 
Anwesende Ratsmitglieder    10 + 1 
Stimmberechtigt     11 
Dafür         9 
Dagegen        1 
Enthaltung        1 



6 

b) andere Aktivitäten 
 
Ortsbürgermeister Weigel berichtete, dass auch ein Treffen des 2. Arbeitskreises „Kinder und 
Jugendliche“ stattgefunden hat. 
Es wurde seitens der Jugendlichen ein Bikerpark angeregt und die Öffnung der Jugendhütte 
Bitzen für unter 16jährige Jugendliche. 
 
Auch der 3. Arbeitskreis „Dorfgemeinschaft“ hatte sich mit dem Moderator 
zusammengefunden.  
Der Arbeitskreis möchte  eine Broschüre mit Gutscheinheft für Neubürger entwickeln, wovon 
aber auch alle anderen Bürger profitieren können. 
In diese Broschüre sollen Informationen und Überblicke über die Gemeinde, 
Telefonnummern, Ärzte, Vereine und dgl. aufgenommen werden und  Aktivitäten 
veröffentlicht werden. 
Protokolle werden weiterhin in den Aushängekästen zu lesen sein. 
 
 
TOP 4 – Anfragen 
 
Es wurden keine Anfragen gestellt. 
 
 


